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Niederschrift öffentlicher Teil 
10. Sitzung des Ortsbeirates Kürrenberg 

 Sitzungstermin: Dienstag, 09.11.2021 
 Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
 Sitzungsende: 21:20 Uhr 
 Ort, Raum: Bürgerhaus Kürrenberg, Hauptstraße 30, Kürrenberg 

Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieser 
Niederschrift sind. 

 

 

 

 

 

 

_____________________________   _________________________ 

Vorsitzende(r)       Schriftführer 

 



2 
 

2 
 

 

Anwesend sind: 

Oberbürgermeister  

Herr Dirk Meid SPD  

Ortsvorsteher  

Herr Siegmar Stenner SPD  

stellv. Ortsvorsteherin  

Frau Hannelore Knabe CDU  

Mitglieder  

Herr Dieter Bös  
Herr Wolfgang Gondert FWM  
Herr Michael Gotthardt  
Frau Margarete Jung  
Herr Hubertus Müller  
Herr Werner Weber CDU  

Schriftführer  

Herr Klaus Künzer  
 
 

Es fehlt / fehlen: 
 

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Einladung sowie die 
Beschlussfähigkeit fest. 

Vor Eintritt in die Tagesordnung bittet Herr Ortsvorsteher Stenner alle Anwesenden sich zu 
erheben, um den Opfern der Reichspogromnacht vom 9. November 1938 zu gedenken. 
 
Danach stellt Frau Knabe –Ortsbeiratsmitglied- vor Eintritt in die Tagesordnung den Antrag, 
die Tagesordnungspunkte 8.1 und 5 zusammen zu behandeln. 
Herr Ortsvorsteher Stenner teilt dazu mit, dass dieses aus sich heraus erfolgen wird. 
 

 

Tagesordnung: 

1 Einwohnerfragestunde 
2 Niederschrift der letzten Sitzung 
3 Bericht über die Ausführung gefasster Beschlüsse und Beantwortung von Anfragen 
4 Mitteilungen der Verwaltung 
5 Glasfaserausbau in den Stadtteilen Alzheim, Hausen, Betzing und Kürrenberg sowie 

Teilen der Kernstadt 
Vorlage: 6602/2021 

6 Haushalt 2022 
7 Seniorenfest 2021 
8 Anfragen der CDU 
8.1 Sachstand schnelles Internet für Kürrenberg 
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8.2 Sachstand Spielgeräte an der Grundschule und an de Skaterbahn 
9 Verschiedenes 
 

Protokoll: 

zu 1 Einwohnerfragestunde 
 

 Ein Einwohner erkundigt sich nach dem Sachstand „E-Auto für den Ortsteil Kürrenberg“. 
Herr Ortsvorsteher Stenner erläutert das Projekt und teilt zum Sachstand mit, dass sich z.Zt. die 
Ausschreibung verzögert und die Kreisverwaltung als zuständige Stelle Alternativen zur 
Ausschreibung prüfe. 
 
Herr Gotthardt meldet sich, da er in der Sitzung des Ortsbeirates eine Nachfrage eines Einwohners 
Weitergeleitet hatte.  
Herr Ortsvorsteher Stenner erläutert kurz den Sachverhalt und teilt mit, dass die Angelegenheit 
zwischenzeitlich geklärt wurde. 
 

  
  

zu 2 Niederschrift der letzten Sitzung 
 

  
 Es werden keine Einwendungen vorgetragen, die Niederschrift der letzten Sitzung gilt damit als 

genehmigt. 
 
 

  

zu 3 Bericht über die Ausführung gefasster Beschlüsse und Beantwortung von 
Anfragen 
 

 Herr Ortsvorsteher Stenner trägt anhand der vorliegenden Liste vor, dass es zu den aufgeführten 
Themen (Briefkasten, Umbenennung Haltestelle) keine neuen Erkenntnisse gibt. 
Der zuständige Fachbereich soll sich nochmals mit der Thematik befassen. 
 

  
  

zu 4 Mitteilungen der Verwaltung 
 

 Es liegen keine Mitteilungen der Verwaltung vor. 
 

  
  

zu 5 Glasfaserausbau in den Stadtteilen Alzheim, Hausen, Betzing und 
Kürrenberg sowie Teilen der Kernstadt 
Vorlage: 6602/2021 
 

 Herr Ortsvorsteher Stenner trägt inhaltlich die Vorlage vor und erläutert den dazu als Anlage 
beigefügten Vertragsentwurf. 
Frau Knabe -Ortsbeiratsmitglied- äußert sich erfreut über die Vorlage, allerdings sei eine 30-jährige 
Vertragslaufzeit sehr lang. 
Im Übrigen stellt Frau Knabe die Frage, ob auch Verträge mit übrigen Anbietern –nach dem 
Ausbau- abgeschlossen werden können. 
Herr Ortsvorsteher Stenner teilt dazu mit, dass der vorliegende Vertragsentwurf diese Möglichkeit 
vorsehe. 
Frau Knabe –Ortsbeiratsmitglied- bittet des Weiteren um Mitteilung, was später an Leistung 
erwartet werden könne? 
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Herr Oberbürgermeister Meid erläutert, dass dieses vom späteren Vertragsverhältnis zwischen 
Anbieter und Nutzer abhängig sei, heißt welche Bandstärke gebucht wird. 
Des Weiteren erläutert er, dass alle Nutzer nach Abschluss des Vertrages von der „Glasfaser“ 
angeschrieben werden. 
Wichtig sei, dass die Glasfaser signalisiert habe, dass alle zukünftigen Nutzer, die sich in der 
Vorvermarktungsphase anschließen lassen würden, voraussichtlich die Anschlusskosten (derzeit 
750, -- €) erlassen werden. 
 
Herr Weber –Ortsbeiratsmitglied- fragt an, wie die Sachlage für Altkunden der Firma Inexio sei. 
Herr Ortsvorsteher Stenner erläutert, dass dieses im Einzelfall durch den Nutzer zu klären sei. 
 
Herr Ortsvorsteher Stenner weist bei dieser Gelegenheit darauf hin, dass es in der 
Beschlussvorlage lediglich um den Vertrag für die „Netzerstellung“ gehe. 
Weiterführende Verträge mit dem Anbieter bedürfen insofern einer einzelvertraglichen Regelung. 
 
Frau Knabe –Ortsbeiratsmitglied- bittet darum, dass bei Behandlung der Vorlage im 
Stadtentwicklungsausschuss ein Ansprechpartner der Firma Glasfaser anwesend ist. 
Herr Oberbürgermeister Meid äußert, dass diese realisierbar sein müsste. 
 
 
 
 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Orstbeirat empfiehlt dem Stadtrat folgenden Text: 
 
Der Stadtrat beschließt den Abschluss eines Kooperationsvertrages (Anlage 1) zwischen 
der Stadt Mayen und der „Deutschen Glasfaser Wholesale GmbH“ (nachfolgend benannt 
als „Deutsche Glasfaser“). 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: einstimmig 

Nein:  

Enthaltung:  
 

 

zu 6 Haushalt 2022 
 

 Herr Ortsvorsteher Stenner erläutert jeden einzelnen Punkt (1-39) der Haushaltsanmeldungen für 
Kürrenberg und weist darauf hin, dass es sich bei dem vorliegenden Ausdruck (Anlage) um den 
Stand handele, der sich nach der Ortsvorsteherbesprechung ergeben habe. 
 
Die Liste (Anlage) wird unverändert vom Ortsbeirat gebilligt. 
 
  
 

  
  

zu 7 Seniorenfest 2021 
 

 Herr Ortsvorsteher Stenner trägt den Sachstand zum Seniorenfest vor. 
Als „Nachholtermin“ wird der 12.03.2022 bestimmt. 
 
Herr Ortsvorsteher Stenner führt aus, dass derzeit 147 Seniorinnen und Senioren in Kürrenberg 
leben, die 70 Jahre oder älter sind. 
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Zwischenzeitlich wurde die Zahl durch FB 2 auf 171 korrigiert. 
Den 70 Jahre alten Seniorinnen und Senioren  soll eine sog. Notfalldose geschenkt werden. 
Zusätzlich wird festgelegt, dass ein Geschenk (Honig, Marmelade, Wurst) in Form eines 
Geschenkkörbchens (Gegenwert ca. 10-15, -- €) überreicht werden soll. 
Dafür wird Herr Stenner mit dem Unternehmen „Jünger“ Kontakt aufnehmen und das Nötige 
veranlassen. 
Die Geschenkkörbchen sollen dann sukzessive überreicht werden. 
 

  
  

zu 8 Anfragen der CDU 
 

  
  
  

zu 8.1 Sachstand schnelles Internet für Kürrenberg 
 

 Aufgrund der Beratung zu TOP 5 ist der TOP 8.1 geklärt. 
 

  
  

zu 8.2 Sachstand Spielgeräte an der Grundschule und an de Skaterbahn 
 

 Frau Knabe –Ortsbeiratsmitglied- führt aus, dass die Spielgeräte im Bereich der Schule zunächst 
durch einen Bauzaun gesichert waren. 
Zwar sei der Bauzaun jetzt entfernt, gleichzeitig fehlten aber einige Spielgeräteteile. 
 
Herr Ortsvorsteher Stenner führt aus, dass z.B. die Hängebrücke entfernt werden musste, da diese 
nicht mehr verkehrssicher war. 
Der Turm musste aus gleichen Gründen gesperrt werden und konnte aber nicht entfernt werden. 
Der Grund dafür liege darin, dass bei einem Abbau die Fundamente eine Gefahr dargestellt hätten 
und nur mit großem Aufwand hätten entfernt werden können. 
 
Weiter führt Herr Stenner aus, dass er z.Zt. nicht sagen könne, ob der zuständige Fachbereich die 
Kosten für ein neues Gerät veranschlagt habe. 
 
Zur Skaterbahn führt Herr Stenner aus, dass man die Abdeckung geöffnet habe und dabei eine 
verrottete Zwischenschicht aus Sperrholz vorgefunden habe. 
Diese Zwischenschicht soll gegen Kunststoffplatten–ähnlich dem von Fallschutzmatten- 
ausgetauscht werden. 
Die Kostenermittlung ist in Veranlassung, allerdings ergibt sich z.Zt. eine Verzögerung durch 
Erkrankung des zuständigen Sachbearbeiters. 
 
Aufgrund der Konstruktion der Skaterbahn ist es erforderlich, dass diese vor Ort repariert wird. 
Ein Transport in die Werkstatt ist ausgeschlossen. 
 
Des Weiteren teilt Herr Stenner mit, dass das zeitweise eingelagerte Kinderkarussell durch das 
Hochwasser beschädigt worden sei. 
Allerdings seien die Beschädigungen so, dass immer noch eine Aufstellung erfolgen könne, was in 
der nächsten Zeit auch erfolgen soll. Allerdings konnte das Gerät trotzdem aufgestellt werden. 
Als Entschädigung für die Beschädigungen wird eine Kinderwippe vom Betriebshof auf dem 
Spielplatz installiert. 
 
 
 

  
  

zu 9 Verschiedenes 
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 Herr Ortsvorsteher Stenner teilt die Sitzungstermine für das Jahr 2022 mit; diese sind: 
 25.01.2022 
 19.04.2022 
 14.06.2022 (mit Einbringung Haushalt 2023) 
 13.09.2022 
 15.11.2022 

 
Des Weiteren teilt er folgendes mit: 
 

 Am 21.11.2021 findet eine Gedenkfeier am Kriegerdenkmal statt, die entsprechende 
Einladung ist an alle Vereinsvorsitzenden ergangen. 

 Am 26.11.2021, 17:00 Uhr, Vorplatz Bürgerhaus, wird die Adventbeleuchtung eingeschaltet. 
Anlässlich dieses Ereignisses wird der Förderverein St. Bernhard Glühwein ausschenken. 

 Am 15.11.2021, 19:00 Uhr, treffen sich in der Schützenhalle die Vereinsvorsitzenden, um 
die Planung für das kommende Jahr 2022 zu besprechen. 

 
Herr Weber –Ortsbeiratsmitglied- teilt mit, dass die Suche nach einer Entwässerung im Bereich des 
Sportplatzes (bei einer Grabungstiefe von 3 m) erfolglos verlaufen sei. 
 
Frau Knabe –Ortsbeiratsmitglied- erkundigt sich nach dem Sachstand zum Starkregenkonzept. 
Herr Ortsvorsteher Stenner teilt mit, dass derzeit kein neuer Sachstand vorliegt. 
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